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   Kontakt
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+49 (0) 7531 900 28 87
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Mehr Informationen unter theaterkonstanz.de/hintergittern

Was geschieht, wenn wir Öffentlichkeit und Kunst in  
Räume bringen, in denen sie sonst kaum existieren? 
Wenn Freiheitsentzug auf theatrale Freiräume trifft?  
Das Theater Konstanz untersucht seit vielen Jahren –  
in Kooperation mit inzwischen fünf Strafvollzugsein- 
richtungen in Baden-Württemberg und gefördert durch 
die Baden-Württemberg Stiftung – diesen vermeintlichen 
Widerspruch. Das Projekt THEATER HINTER GITTERN 
gibt den Insass*innen die Möglichkeit, ihre Kreativität und 
ihren Gestaltungswillen im Rahmen von Theaterprojekten 
und -workshops neu- oder wiederzuentdecken. So  
nehmen wir sie in ihren ureigensten, menschlichen 
 Bedürfnissen wahr und ernst.

THEATER HINTER GITTERN wird gefördert durch die  
Baden-Württemberg Stiftung

FACHTAGUNG 
HAFTMITWIRKUNG

Partizipation und Mitsprache durch Kunst-  
und Kulturprojekte in Gefängnissen

16.–18. April 2024  - Theater Konstanz

THEATER HINTER GITTERN

Vom 16. bis 18. April 2024 veranstaltet das Pro-
jektteam Theater hinter Gittern des Theater Kon-
stanz zum zweiten Mal eine Fachtagung zu Kunst 
und Kultur in Gefängnissen.  
In Form von Impulsvorträgen, Podiumsdiskussio-
nen, Workshops und Arbeitskreisen möchten wir 
erneut zu einem fachlichen Austausch mit Ex-
pert*innen des Strafvollzuges, wie Kriminolog*in-
nen, Rechts- und Sozialwissenschaftler*innen, 
Psycholog*innen, Seelsorger*innen, Vollzugs-
mitarbeiter*innen und Leitungen, ehemaligen 
Inhaftierten sowie Kunstschaffenden anregen und 
über die Bedeutung und den Einfluss von Kunst für 
Inhaftierte, während und nach einem Haftaufent-
halt, sowie für Mitarbeitende und die Gesellschaft 
sprechen. Weitere Themen werden sein:

-  Menschliche Würde und Beziehungsgestaltung 
       hinter Gittern
-  Teilhabe und Mitbestimmung von Inhaftierten
-  Restaurative Gerechtigkeit (Täter-/Opferaus- 
       gleich)
-  Die Rolle von Kunst- und Kulturprojekten im  
       Strafvollzug

Ziel ist es, den Diskurs über die gegenwärtigen 
Haftbedingungen, inklusive der Folgen und Bedeu-
tung für Inhaftierte und damit zusammenhängen-
de Resozialisierungschancen voranzubringen. Die 
Tagung richtet sich an alle Menschen, die im Bereich 
des Strafvollzugs arbeiten oder arbeiten wollen und 
an der Weiterentwicklung des Strafvollzugs interes-
siert sind. Unsere Tagung lebt vom Austausch und 
dem Teilen verschiedene Perspektiven – leiten Sie 
diese Informationen daher gerne an andere Interes-
siere weiter. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HAFTMITWIRKUNG

   Kontakt
 
Team Theater hinter Gittern
Inselgasse 2-6 
78462 Konstanz
+49 (0) 7531 900 28 87
theaterhintergittern@konstanz.de

Mehr Informationen unter theaterhintergittern.de/fachtagung 

Theater hinter Gittern ist ein Projekt des Theater Konstanz,  
das, gefördert durch die Baden-Württemberg Stiftung, seit  
acht Jahren in mittlerweile fünf Strafvollzugsanstalten  
in Baden-Württemberg erfolgreich  
theaterpädagogische Arbeit durch- 
führt.

Was geschieht, wenn wir Öffentlichkeit und 
Kunst in Räume bringen, in denen sie sonst kaum 
existieren? Mit Unterstützung durch die Baden-
Württemberg Stiftung untersucht das Theater 
Konstanz projektbasierend den vermeintlichen 
Widerspruch von Freiheitsentzug und theatralen 
Freiräumen. Die Projekte von THEATER HINTER 
GITTERN finden aktuell in fünf Strafvollzugs-
einrichtungen in Baden-Württemberg statt. Die 
Formate reichen von Workshops in internen 
Schulen bis zu langfristigen Projekten, die in 
eine abschließende Aufführung münden. Wir 
wollen die Spieler*innen und Zuschauer*innen 
berühren und auch konfrontieren mit verschie-
denen Perspektiven auf die Welt. Mit ihnen nach 
neuen Wegen kreativen Schaffens suchen. Wir 
wollen Veränderungen in Strukturen anstoßen 
und Denkimpulse geben. Durch die vom Pro-
jekt regelmäßig ausgerichtete Fachtagung zum 
Thema Kunst- und Kulturprojekten im Strafvoll-
zug aus, kommen theoretische und praktische 
Impulse aus dem gesamten deutschsprachigen 
Raum zusammen. 

THEATER HINTER  
                  GITTERN

FACHTAGUNG THEATER HINTER GITTERN 

HAFTMITWIRKUNG 
16.-18. APRIL

Partizipation und Mitsprache durch Kunst- und  
Kulturprojekte in Gefängnissen 

Zur zweiten Ausgabe der Fachtagung THEATER HINTER 
GITTERN kommen erneut theoretische und praktische  
Impulse aus dem gesamten deutschsprachigen Raum  
zusammen.
Das Tagungsprogramm bietet Impulsvorträge, Podiums-
diskussionen, Workshops und Arbeitskreise mit Kultur-
schaffenden und Expert*innen u. a. aus den Bereichen 
der Kriminologie, Rechts- und Sozialwissenschaften sowie 
Vollzugsbeamt*innen, Vollzugsleitungen und ehemaligen 
Inhaftieren. 
Ziel der Fachtagung ist es, den Diskurs über die gegen-
wärtigen Haftbedingungen und damit zusammenhängende 
Resozialisierungschancen für Inhaftierte voranzubringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tamara Maier, Magdalene Schaefer, Annette Vietor,  
Amelie Wördehoff, Gretchen Wortmann

16.-18. April, Spiegelhalle Konstanz 
Tagesticket 15 bis 20 €, Tagungsticket 35 bis 50 € 
Hier gilt das Kulturticket  
Anmeldung unter: eveeno.com/theaterhintergittern



13:00 Uhr - Herzlich willkommen!
Begrüßung und Eröffnung der Fachtagung

	 - Karin Becker, Intendantin Theater Konstanz
	 - Christoph Dahl, Geschäftsführer Baden-Württemberg 	
	      Stiftung
	 - Uli Burchardt, Oberbürgermeister Stadt Konstanz
	 - Irmela Abrell, Leiterin Seehaus Leonberg e.V. 

14:00 Uhr - 
Menschenwürde im Strafvollzug
Christine Graebsch, Leitung Strafvollzugsarchiv

15:00 Uhr -  Ein würdevoller 
Haftaufenthalt und eine professionelle  
Beziehungsgestaltung
Henriette Grenacher und Martina Schwendener, JVA Hindelbank

16:30 Uhr -  
Den Dialog fördern
Dr.Dr. h.c. Michael Kilchling, Jurist, Kriminologe Max-Planck-Institut 
Freiburg

17:00 Uhr -  
„Wege der Auseinandersetzung finden /  
Entwicklung ermöglichen“
mit Daniela Hirt (Diplom-Sozialpädagogin, Traumapädagogin, Fach-
kraft für Täterarbeit), Irmela Abrell, Dr. Dr. hc Kilchling und einem  
Inhaftierten des Seehaus Leonberg e.V.

19:30 Uhr -  
„All eure Gesichter“ von Jeanne Herry 
Im Scala im Cinestar Konstanz, anschließend Nachgespräch mit 
Irmela Abrell und einem Inhaftierten des Seehaus Leonberg e.V.

Offen für externes Publikum*

Tag 1 - Di, 16.04.24 Tag 2 - Mi, 17.04.24 Tag 3 - Do, 18.04.24

9:30 Uhr - Gemeinsamer Start in den Tag 

10:00 Uhr - Arbeitskreis und Ideenwerkstatt
Gemeinsame Reflexion der Ergebnisse & Ausblick in die Zukunft

13:00 Uhr - Verabschiedung 
Auf Wiedersehen zur 3. Ausgabe der Fachtagung in 2025!

Öffentliche Ausstellung „Looking inside“
der amerikanischen Fotografin Sara Bennett
Stadtgarten, Konstanz

Ausstellung „Im Gefängnis“  
Comics von Inhaftierten in Jugendarresten und Gefängnissen.  
Ein Projekt der Künstlerin Patricia Thoma. 
Spiegelhalle, Konstanz

Mehr Infos zu Programm und Ablauf auf 
theaterkonstanz.de/fachtagung

Anmeldung unter: 
eveeno.com/theaterhintergittern

Impulsvortrag

Impulsvortrag

Podiumsdiskussion

Filmvorführung

9:30 Uhr - Gemeinsamer Start in den Tag 

10:00 Uhr -

	 - Podknast Jörg Gieseking & Inge Roy
	 - Kulturbaustelle Blockland Christoph Pauger &  
	     Christian Bohdal
	 - Theater-Haftpräventions-Projekt Nathalie Veit,  
          Anne Timme & ein ehemaliger Inhaftierter 
	 - Knastkultur Thomas Cieszynski
	 - Himmel über Adelsheim, eine Kooperation des Stuttgarter 	
	      Kammerorchesters und der JVA Adelsheim, Nina Kurzeja und  
	      Katharina Gerhard

14:00 Uhr -  
Tanz im Gefängnis
mit Lina Höhne, Choreografin, Tanzvermittlerin und Tanzforscherin, 
unterrichtet derzeit im Projekt "Stabil" der JVA Adelsheim.

15:00 Uhr -  
Rap im Gefängnis
mit Danny Fresh, Rapper, seit 2013 regelmäßig und deutschlandweit 
mit seinem Projekt "Rap im Knast" in JVAs unterwegs.

17:00 Uhr -
Funktion und Bedeutung von Kunst- und  
Kulturprojekten in Haft
	 - Katja Fritsche, Leitung JVA Adelsheim
	 - Christine Graebsch, Leitung Strafvollzugsarchiv
	 - Maria Kamenowski, Institut für Delinquenz und  
	     Kriminalprävention
	 - Holger Syrbe, aufBruch Berlin

Offen für externes Publikum*

Projektvorstellungen

Workshop

Podiumsdiskussion

13:00 Uhr -  Pause 

Workshop

16:00 Uhr -  Pause 

*Diese Veranstaltungen können Sie auch besuchen, 
wenn Sie nicht an der Tagung teilnehmen. Tickets 
erhalten Sie unter theaterkonstanz.de/tickets

Begleitprogramm

16:00 Uhr -  Pause 

18:30 Uhr -  Pause 

Impulsvortrag

Anschließend gemeinsamer Ausklang und Austausch


